
meistens Flugblätter speziell für einzelne 
Bereiche herausgegeben), gab es Debatten, 
wurde gestritten, und man hat auch die 
„Angeschossenen“ ausgelacht.

Wieso w a r e n  das Zeiten der Agita­
tion? Bruno Scholz wiegt traurig den 
Kopf. Seit einem Jahr haben sie diese Ar­
beit eingestellt, schlummern wertvolle Er-

Wann wendet ihr 
wieder diese Agita­
tionsmethode an, 
Genossen vom
Kabelwerk Köpe­
nick?
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fahrungen der schriftlichen politischen 
Agitation im Schrank des Bildungsstätten­
leiters.

Und warum habt ihr eingestellt? Brau­
chen wir in den Zeiten des Produktions­
aufgebotes keine streitbare Agitation 
mehr? Ist im Kabelwerk Köpenick alles 
klar?

Nein, nein, wehrt er ab. Der Grund ist 
ein anderer. Die Flugblätter sind auf 
einem Spezialpapier abgezogen, mit dem

sie sehr sparsam umgehen müssen, und 
das sie aus diesem Grund nicht mehr ver­
wenden. Das ist einleuchtend. Nicht ein­
leuchtend ist aber, daß deshalb diese Form 
der politischen Agitation eingestellt 
wurde.

Eine Frage an die Parteileitung: Tut es 
euch in Anbetracht der großen ideologi­

schen und ökono­
mischen Aufgabe im  

Produktionsaufgebot 
nicht weh, eine solche 
Waffe, die ihr einst 
gut geführt habt, 
rosten zu lassen? 
Andere Parteiorgani­
sationen könnten von 
euren Erfahrungen 
lernen, und ihr laßt 
einfach ein solches 

Agitatorenkollektiv, 
das begeistert seine 
Aufgabe angepackt 
hat, auseinander­
gehen, laßt eine 
solche Methode in der 
Versenkung ver­
schwinden.

Oder — haben diese 
Flugzettel einige zu 
sehr gebissen? Wir 
machen euch einen 
Vorschlag. Am Spe­
zialpapier kann und 
darf so etwas nicht 
scheitern. Wie wär’s, 
wenn ihr diese an­

griffsfreudige Agitation in einer etwas 
veränderten Form herausbringt? Da ihr 
diese Flugblätter auf ganz bestimmte Be­
reiche wie Drahtzug oder Verwaltung zu- 
geschnitten habt, könntet ihr doch bei­
spielsweise ein großes Plakat auf ein­
fachen Zeichenkarton zeichnen und sogar 
kolorieren lassen. Das eine Plakat zieht 
genauso wie 10 kleine Flugzettel, die 
ihr bisher angefertigt habt. Oder es gibt 
die Möglichkeit, Wachsplatten zu verwen­
den. Es braucht auch nicht jedes Flugblatt 
künstlerisch gestaltet zu sein.

Wir schlagen der Abteilung Agitation 
und Propaganda der Kreisleitung Köpe­
nick vor, der Parteileitung im KWK zu 
helfen, diese Waffe wieder zu schärfen 
und im politischen Kampf anzuwenden.

Die R e d a k t i o n
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